
“Da fahren doch nur Sonntags Züge“

Gegendarstellung zu einer gefährlichen Fehlmeinung - Auf der Zellertalbahn können 
jeden Tag Züge fahren – Gleise sind kein Kinderspielplatz

Gefährliches Spiel: Wenn der Lokführer die Kinder sieht ist es meist zu spät den Zug noch rechtzeitig 
anzuhalten           Bild: Förderverein Eistalbahn e.V.

In den Gemeinden rund um die Ausflugsstrecke zwischen Monsheim und Langmeil herrscht 
eine  Meinung  vor,  die  mitunter  lebensgefährlich  werden  kann.  Es  fahren eben nicht  nur 
sonntags Züge, wie viele meinen. Hin und wieder wird die Strecke von Leerfahrten, Sonder- 
und Arbeitszüge befahren. Dabei  kommt es immer wieder zu gefährlichen Begegnungen, 
weil die Gleise als Spazierweg oder als Kinderspielplatz genutzt werden. 
Auch an den zahlreichen Bahnübergängen vergessen viele Wegbenutzer wohl,  dass das 
dort  aufgestellte  Andreaskreuz  “Vorfahrt  für  Schienenfahrzeuge“  bedeutet.  Egal  ob 
vorhandene Schranken offen oder geschlossen sind.
Dass noch nichts Schlimmeres passiert ist, kann man viel Glück und der Aufmerksamkeit 
des Zugpersonals verdanken.
Aber es muss eben nicht immer gut gehen. Die Züge auf der Zellertalbahn fahren bis zu 80 
km/h  schnell.  Der  Bremsweg  beträgt  700  m.  Das  rechtzeitige  Anhalten  ist  dann  beim 
Erkennen einer Gefahr kaum möglich. 

Daher die Bitte: Gleisanlagen auf keinen Fall betreten oder überqueren. Um auf die andere 
Seite  zu  kommen,  gibt  es  Brücken  und  Bahnübergänge,  die  i.  d.  R.  nicht  einmal  weit 
auseinander  liegen.  An  Bahnübergänge  dann  vorsichtig  heranfahren/gehen  und  auf 
Pfeifsignale  der  Züge  achten.  Und  auf  keinen  Fall  noch  kurz  vor  dem  Zug  die  Gleise 
überqueren -  wie  schnell  ist  man in  der  Eile  gestolpert.  Der  Zug kann dann nicht  mehr 
bremsen. 

Als Eltern achten Sie bitte unbedingt darauf, dass Ihre Kinder nicht an oder auf den Gleisen 
spielen.  Wenn auch  hier  nur  selten  ein  Zug  kommt,  Kinder  können  nicht  unterscheiden 
zwischen einer Bahnstrecke auf der viel oder wenig los ist und machen das dann wo anders 
auch.  Und würde  Sie  ihre  Kinder  z.B.  in  den Gleisen des  Mannheimer  Hauptbahnhofes 
spielen lassen?  


